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Nr. 9 ­ Bietigheim

Mit Platz 7 in der Tabelle der Handball­Bundesliga und der 

Qualifikation für das Final Four im DHB­Pokal endete das 

Kalenderjahr 2024 für die Rhein­Neckar Löwen. Bevor es im 

neuen Jahr weitergeht, blickt Löwen­Kapitän Patrick Groetzki 

im Interview mit GELBFIBER noch einmal auf die erste 

Saisonhälfte zurück, formuliert seine Ziele für die restliche 

Runde und spricht über den Abschied von Uwe Gensheimer.

GF: Am vergangenen Dienstag war Uwes letztes Spiel in der 

SAP Arena. Du bist seit 2007 ein Löwe, kennst ihn sehr gut 

und warst der einzige Spieler, der sowohl in Uwes Allstar­Team 

als auch bei den Löwen aufgelaufen ist. Wie hast du dieses 

Spiel erlebt?

PG: Nun ja, es war für mich zunächst das erste Mal, dass ich 

gegen die Löwen gespielt habe. Das letzte Ligaspiel von Uwe 

gegen Magdeburg Ende letzte Saison war für mich sicherlich etwas 

emotionaler, weil da der Abschied konkreter greifbar war.

GF: Welche sportlichen Momente verbindest du mit Uwe und 

dir bei den Löwen?

PG: Man denkt vielleicht in erster Linie an Erfolge wie Meisterschaft 

oder Pokalsieg. Das waren großartige Momente, keine Frage. Aber 

ich glaube, was uns viel mehr zusammengeschweißt hat, waren die 

Niederlagen und Enttäuschungen.

GF: Welche Bedeutung hat Uwe deiner Meinung nach für den 

Handball in unserer Region?

PG: Er war einfach der beste Linksaußen der Welt, das kann man 

schon sagen. Und er hat durch seine Spielweise so viele junge 

Handballspieler inspiriert, die ihm nacheifern wollten. Ich denke, 

davon kann der Handball hier in der Region noch nachhaltig 

profitieren.

GF: Uwe war ja auch langjähriger Kapitän bei den Löwen. 

Aktuell bist du das. Wie fällt da dein Fazit nach der ersten 

Saisonhälfte aus?

PG: Ich finde schon, dass wir eine positive Entwicklung genommen 

haben, wenn man betrachtet, was auch letztes Jahr hier los war. Da 

waren wir doch sehr unzufrieden mit unseren Leistungen. Die 

Neuzugänge haben wir gut integriert bekommen, speziell Ivan und 

Basti haben da eine gute Rolle übernommen und uns direkt 

geholfen. 

 Ich denke, das hat man auch in den Spielen gesehen. Viele 

Spieler haben sich auch persönlich weiterentwickelt. Wir spielen 

einen stabileren Handball, machen nicht mehr so viele Fehler, 

haben aber auch noch Potential nach oben. Ich glaube, da 

schlummert schon noch mehr in uns und das wollen wir jetzt 

auch wieder zeigen.

GF: Nun habt ihr die internationalen Plätze in Reichweite, 

die Qualifikation für das DHB­Pokal Final Four ist geschafft. 

Ist das ein Plus an Motivation im Vergleich zum letzten 

Jahr?

PG: Ich weiß nicht, ich denke, die Motivation, Spiele zu 

gewinnen, die war immer da. Aber klar, können wir diese Saison 

über den Pokal den Weg ins internationale Geschäft relativ leicht 

schaffen und haben auch noch die Chance, uns über die Liga für 

die European League zu qualifizieren. Ich denke, die Rhein­

Neckar Löwen sind ein Verein, der international vertreten sein 

soll. Wenn ich an meine Zeit hier denke, ist das momentan erst 

das zweite Jahr, in dem wir nur national spielen. Aber klar, die 

Breite der Spitzenteams in der Bundesliga hat sich verändert 

und es ist schwieriger geworden, sich da für den europäischen 

Wettbewerb zu qualifizieren oder auch Spiele in der Bundesliga 

zu gewinnen. Klar, da fallen ein paar auf die Schnauze. Aber 

bisher stehen wir gut da und haben auch den Willen, das zu 

schaffen, aber wir wissen auch, dass es einen langen Atem 

braucht, um sich da durchzusetzen.

GF: Was wäre dein Traum für die restliche Saison?

PG: Oh, da haben wir noch ein paar Dinge vor. Schön wäre: 

Pokalsieger in Köln, Qualifikation für die European League­ aber 

nur mit attraktiven Reisezielen.

GF: Wir würden dann auch Reiseziele mit Anschluss an die 

Zivilisation bevorzugen. Danke Patrick.              (ad)

 " Wir haben noch viel vor " ­ Löwenkapitän Patrick Groetzki im Interview



Unser Gegner / Winterfeier

Winterfeier mit löwiger Überraschung

SG BBM Bietigheim
Im ersten Heimspiel nach der WM­Pause treffen unsere 

Löwen auf den Aufsteiger SG BBM Bietigheim. Das Team 

von Chefcoach Iker Romero hat die Hinrunde mit acht 

Zählern auf dem 16. Tabellenplatz beendet, dabei bezogen 

die Rot­Blauen in ihren Dezember­Spielen gegen Hamburg, 

Kiel und Flensburg deutliche Niederlagen. Nichtsdestotrotz 

hofft man in der „Handball Hochburg Bietigheim“ den 

Klassenerhalt bis zum Saisonende klar machen zu können.

Und der Kader der heutigen Gäste hat durchaus das 

Potential dafür: Mit Ex­Nationalspieler Julius Kühn verfügt 

Bietigheim über eine nach wie vor gefährliche Waffe aus 

dem Rückraum, im Tor kann Daniel Rebmann jede Menge 

Bundesliga­Erfahrung in die Waagschale werfen und auch 

Abwehrchef Nikola Vlahovic ist ein Akteur, der den Löwen 

das Leben schwer machen könnte.

Letztlich liegt die Favoritenrolle in dieser Begegnung aber 

klar bei den Hausherren, die die internationalen Startplätze 

weiter im Visier haben. Ein Sieg vor eigenem Publikum wäre 

dazu schon einmal ein erster Schritt, dazu braucht es jedoch 

eine konzentrierte Leistung.

Auf geht´s Löwen­ kämpfen und siegen!

(ad)

Es ist eine liebgewonnene Tradition in der bundesligafreien 

Zeit zwischen Weihnachten und Februar: Die Winterfeier der 

Baden Lions. Auch dieses Jahr folgten viele Mitglieder der 

Einladung des Fanclubs und trafen sich am 18. Januar in der 

Sportsbar Whistle an der SAP Arena ein. Dort gab es nicht 

nur die Gelegenheit zum Austausch mit anderen Löwen­

Anhängern und kulinarische Leckerbissen, denn der Vorstand 

der Baden Lions hatte sich einiges für die Gäste überlegt.

So wurden die neuen Fanshirts präsentiert, die man dann 

auch direkt vor Ort anprobieren konnte, ein weiteres Highlight 

war die Tombola, bei der es über 80 Preise zu gewinnen gab. 

Die größte Überraschung des Abends für die anwesenden 

Fans war jedoch der Besuch von Tim Nothdurft und Steven 

Plucnar.

In einer lockeren Interviewrunde gaben die beiden Löwen­

Akteure Einblick in ihren aktuellen Trainingsalltag, gaben ihre 

Einschätzung zur WM ab und unterhielten die Anwesenden 

mit dem ein oder anderen lockeren Spruch. Anschließend 

mischten sich der Linksaußen und der Kreisläufer unter die 

Gäste, nahmen sich Zeit für Fotos, Autogramme und 

persönliche Gespräche.

Somit wurde es am Ende ein kurzweiliger und 

abwechslungsreicher Abend für alle anwesenden Fans. Wir 

möchten uns an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich bei 

allen bedanken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung 

beigetragen haben.

(ad)
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Uwes last spin ­ eine Legende sagt tschüss
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

   Aktuelles

Neues Fell für Löwenanhänger:Das Fanshirt der 
Baden Lions

Holt euch unser neues Fanshirt und zeigt, dass ihr 
zum größten Fanclub der Löwen gehört !

Ein löwengelbes erima Teamshirt mit Logos der Baden Lions und der

Rhein­Neckar Löwen auf der Vorderseite, 

Schriftzug „BADEN LIONS“ auf der Rückseite

erhältlich in den Größen S bis 5XLPreis: 20 €

Das neue Baden Lions­Fanshirt liegt live und in Farbe bei den 
Heimspielen gegen Bietigheim und Göppingen an unserem Fanstand 

hinter Block 214 aus. 

Hier kann auch anprobiert und direkt bestellt werden.Demnächst wird 
auch eine Bestellung über unsere Homepage möglich sein.

Wir freuen uns auf eure Bestellungen!
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